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Eintrag in Gewässern aus Urbanen Gebieten ca. 1,08 kg/ha und Jahr.

Neubaugebiet „An der Ofener Bäke“, rd. 9,5 ha: 10,26 kg Phosphor / a

Schilf eignet sich zum Abbau von Phosphor im Gewässer. 

1 ha Schilffläche bindet bis zu 56,7 kg Phosphor pro Jahr.

Flächenbedarf „An der Ofener Bäke“: rd. 1.810 m²

Hinweis: Schilfflächen dürfen keinen Dauerwasserstau über 30 cm haben.  



Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit!
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